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Fragestellungen EBP
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ERO+ Alternativen zur ERO+ Cargo sous terrain Energiepärke



Was kann die ERO+ leisten und was sind mögliche Alternativen? 
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ERO+
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Quelle: Umfahrung Hägendorf-Rickenbach. Vorprojekt, Technischer Bericht, 2016



Verkehrsanalyse
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Ziel-/Quell-/Binnenverkehr

Durchgangsverkehr

* von/nach Autobahn

*
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Verkehrsanalyse ERO+
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Quelle: Umfahrung Hägendorf-Rickenbach. Vorprojekt, Technischer Bericht 2016, Verkehrszahlen 2030



Verkehrsanalyse ERO+
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Verkehrsbeziehungen, welche auf die ERO+/H5 verlagert werden
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Chancen & Risiken ERO+

Chance

− Verkehrsentlastung Ortsdurchfahrten Hägendorf, 

Rickenbach, Kappel

− Aufwertungspotenzial Ortskern Rickenbach

− Verbesserte Erreichbarkeit Arbeitsplatzgebiet 

Hägendorf Ost/Rickenbach und Hägendorf West

− Verbesserung Fahrplanstabilität öV

− Verbesserung Fuss- und Veloverkehr in Rickenbach 

(H5)
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Risiken

− Verlagerungswirkung in den Ortskernen Hägendorf und 

Kappel zu gering zur Reduktion der Trennwirkung

− Beeinträchtigung Landschafts- und Ortsbild (insb. in 

Hägendorf), Eingriffe in die Umwelt/Grundwasser 

− Ungenügendes Kosten-Nutzen-Verhältnis

− Rebound-Effekte: Zusätzliche Attraktivierung der Achse 

Oensingen-Olten (H5/ERO+) und somit Zunahme des 

Durchgangverkehrs 

− Strassenausbau kann attraktivitätssteigernde Wirkung für 

Ziel-/Quell- und Binnenverkehr sowie Logistik haben
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Alternativen zur ERO+
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Strassenraumgestaltung Hägendorf
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Köniz Zentrum: Vor- und Nachher, DTV 21 000 Fislisbach Vor- und Nachher, DTV 17 000



Strassenraumgestaltung Rickenbach
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Cheseaux-sur-Lausanne Vor- und Nachher, DTV 6 000



Was sind die Chancen und Risiken von Cargo sous terrain (CST) für 
die Region Gäu?
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CST: Standorte
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Quelle: www.cst.ch



Fazit und Fragen

− 1. Etappe CST bringt auf der Nationalstrasse eine Entlastungswirkung

− Mit den vorliegenden Grundlagen kann die von CST ausgewiesenen 

verkehrlichen Wirkungen (Be- und Entlastungen) an den Hubstandorten 

nicht abschliessend eingeordnet werden 

− Angaben zu Kosten für CST-Gütertransport fehlen bisher;

es braucht Einsparungen gegenüber konventionellen Transporten damit 

eine Verlagerung auf CST stattfindet

− Was sind für das Gäu die konkreten Benefits von CST: Arbeitsplätze? 

Steuereinnahmen? Synergien in der Logistikbranche? Erhöhung 

Attraktivität Arbeitsplatzgebiete durch CST-Hubs? Anderes?

➢Haltung Gäu zu CST entwickeln und aktiv in laufenden Diskurs einbringen
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Energiepärke im Gäu
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Die Idee von Energiepärken
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→ Einsparung Netzkosten (~ 50 %)

Konzentrierte Produktion 

erneuerbarer Energie

Energienutzung vor Ort



Das Energiepotenzial (z. B. für Sonnenenergie) ist vorhanden
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1.9 GWh / Jahr

2.6 GWh / Jahr

1.2 GWh / Jahr
0.5 GWh / Jahr

59 E-LKW

Quelle: BFE / Sonnendach.ch
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Ein Beispiel: Energiepark Düdingen
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Strom aus Biogasanlage = 2.2 GWh / Jahr = 450 Haushalte

Abwärme der Biogasanlage (ca. 2.4 GW) wird genutzt für Trocknung von Holzpellets

Zusätzlich Solarstrom für 50 Haushalte Bildquelle: groupe-e.ch
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Energiepärke mit Gewächshäusern kombinieren
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Der Brennstoffverbrauch von 

landwirtschaftlichen

Gewächshäusern beträgt 

aktuell ca. 25 % des 

gesamten Energieverbrauchs

der Schweizer Landwirtschaft.

Umstieg auf EE bis 2040

Heute Morgen

Umstieg auf EE bis 2025
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Ein Beispiel: Gewächshaus Diessbach
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Gewächshaus mit Abwärme einer Biogasanlage
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Energiepärke: Eine Gemeinschaftsaufgabe
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Behörden Wirtschaft Bevölkerung



All-Gäu - More of the better
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